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Der gemischt genutzte Hochhausturm ist Teil einer städtebaulichen Neu-

strukturierung um den Bahnhof Chêne-Bourg am Rande von Genf. Der 

neue Bahnhofsplatz wird flankiert von zwei neungeschossigen Riegeln, 

die parallel zur Bahnlinie liegen. Im Erdgeschoss sind Läden untergebracht, 

es folgen Büros und Eigentumswohnungen, die nach einem besonderen 

Finanzierungskonzept etwas billiger verkauft werden, dafür aber den

Grund und Boden auf dem sie stehen nur „mieten“.  Entworfen wurden die 

beiden Riegel vom Genfer Büro group 8. 

Entscheidende Dominante des neuen Stadtteilzentrums wird der 20-ge-

schossige Turm von Lacaton Vassal, der im Erdgeschoss Läden beher-

bergt und darauf fünf Geschosse Büros und dann 14 Geschosse Wohnun-

gen stapelt. Um die Nutzungen flexibel zu halten, schlagen die Architekten 

einen Skelettbau vor, der große Flächen mit möglichst wenig Einschrän-

kungen garantiert und die Fassade selbst von strukturellen Einschränkun-

gen freihält. Für die verschiedenen Nutzer hat das den Vorteil, auch später 

noch eine andere Aufteilung der Flächen umsetzen zu können.

Das neue Quartierszentrum ist ein Beispiel für kooperative Planung 

mehrerer Beteiligter und Bauherrn, die in Zusammenhang mit der Infrastruk-

turplanung der neuen Bahnlinie initiiert wurde. Die Station Chêne-Bourg 

ist der letzte Bahnhof auf schweizerischem Boden. Die Planung des neuen 

Zentrums begann mit einem Wettbewerb für die öffentlichen Räume, dar-

auf folgte die städtebauliche Quartiersplanung, die in der Kommune ab-

gestimmt wurde. Schließlich lobte man zwei Architekturwettbewerbe aus,

die von group 8 und Lacaton Vassal gewonnen wurden. Die Pariser Archi-

tekten lehnen den Begriff sozialer Wohnungsbau ab – für sie geht es auch 

in diesem Projekt um ein immer neues Ausloten möglichst hoher Wohn-

qualität, die die vorgeschriebenen Normen zugunsten zeitgemäßer Lebens-

formen durchbricht. Baubeginn ist 2018.  KG

Architekten

Lacaton Vassal, Paris 

Projekt und Ort

Neue Bahnhofsstation  

Chêne-Bourg

Höhe

ca. 63 m, 20 Geschosse

Nutzung

5 Geschosse Bürofläche, 

darüber 101 Wohnungen

Geschossfläche

16211 m²

Baukosten

50.000.000 CHF

Unterschiedliche Funktio-

nen im neuen Turmgebäude 

werden durch eine einfache

Skelettkonstruktion ermög-

licht.

Visualisierung: Lacaton 
Vassal;  Schnitt im Maßstab 
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Division possible des espaces

Plateforme „Mobilité douce“
142 Fahrradplätze

Entrée de parking sous-sol

Stockage bureaux 70,4 m2

61 caves individuelles
Surface divisible

Zugang Parken
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2 Doppel-Fahrstühle

commerce C

Stockage commerce C 35,1 m2

local stock. entretien 14,4 m2

Logements

Logements

Espaces repas

Accès espace „Mobilité douce“

Locaux techniques

Stockage bureaux 136 m2

Local déchets

Local pousettes 14,4 m2

40 caves individuelles

Büro 187,2 m2

hall logements

Local technique vent. 155,3 m2

local stock. maintenance 15,3 m2

Balkon

hall bureaux

Stockage commerce B 43,8 m2

local maintenance 15,1 m2

buanderies 13,4 m2

Mezzanine com. A 153 m2

commerce A et B

Stockage commerce A 91,8 m2

local concierge 15,1 m2

Niveau -2
-6,71 m

Niveau -1
-4,01 m

Mezzanine
+3,40 m

Niveau Bureau

Niveau Courant Logements
Type 1 (R+6 à R+11)

Niveau Courant Logements
Type 2 (R+12 à R+19)

Dach
+63,90 m

Erdgeschoss
+0,00 m
+421,23 m NVP
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Axonometrie mit Verteilung 

der Nutzungen auf den ver-

schiedenen Geschossen


